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Die Bannmale der 
Tochter des Königs

In nur wenigen Augenblicken würde sie sterben. 
Der Horizont über dem wogenden Meer färbte sich 

bereits blutrot und kündigte den Sonnenaufgang an.
Muireall trat noch einen Schritt weiter an die steil ins 

Wasser abfallende Felsenklippe der nordwestlichen Küste 
von Inishmaan. Kalte Luft schlug ihr entgegen, verfing 
sich in ihrem schwarzen Haar und ließ ihren Atem als wei-
ßen Hauch sichtbar werden. Lange Strähnen wirbelten ihr 
ins Gesicht. Es war beinahe wie in jeder Samhainnacht, in 
der der Schwarzmond schien – mit Samhain kam auch die 
Kälte des Winters über die Aran-Inseln gekrochen.

Doch in jener letzten Nacht im Oktober 1940 und an 
dem darauffolgenden grauen Novembermorgen hasste 
sie die Stunde des machtvollen Feuers, denn dieses Mal 
wusste sie, dass ihr der Tod nun schon zum zehnten Mal 
bevorstand … und trotz all ihrer elementaren Kräfte, ihrer 
Macht als Tochter eines unsterblichen Königs … war sie zu 
schwach, um ihr Sterben abwenden zu können. 

Weder das ruhelose Wasser noch die Verbindung mit der 
Erde half ihr, aus ihren Erinnerungen zu lernen. Die weis-
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